
 

 

Dresdner Montagsdemo 

Presse-Echo 

Nach Leipzig lebt auch in Dresden wieder die '89er Tradi-
tion der Montagsdemos auf. Das wurde bisher von den 
Medien weitgehend ignoriert. Eine der rühmlichen Aus-
nahmen ist das Anzeigenblatt (!) „Sächsischer Bote“ , das in 
seiner letzten Dresdner Ausgabe nebenstehende Kolumne 
brachte (Faksimile). Dem Redakteur scheint es dabei beson-
ders das unten gezeigte Plakat angetan zu haben (Original-
größe DIN A4, eine Persiflage auf die die Opfer ihrer ‘Refor-
men’ verhöhnende, Milli onen Euro teure „Agenda-2010“-
Plakatwerbung der Bundesregierung), dessen Kernaussage er 
wörtli ch zitierte: „  ... auf die Straße gehen gegen Sozialraub, 
Demokratieabbau und Volksverdummung“ . 

Mit diesem und mit fünf anderen Plakaten will das offene 
Aktionsbündnis „Gemeinsam gegen Sozialkahlschlag“ die 
Bürger und Besucher von Dresden zur Teilnahme mobili -
sieren. Wer dabei mithelfen möchte, kann diese Plakate (ein 
weiteres satirisches Plakat sowie Flyer und Aufkleber in den 
Formaten A4, A5, A6 und A7) per E-Mail als PDF-Dateien 
zum Ausdrucken/Kopieren/Verteilen/Kleben beziehen: 

 mailto:Ruckst1@aol.com          
 Subject: Montagsdemo-Plakate 

Demo-Organisatoren in anderen Städten bietet der 
„Campaign Service 2010“ die ‘Lokalisierung’ dieser Plakate 
mit zugemailtem Text an. 

 


